
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

 01-26 vom 20.12.25– 01.02.26 



Die Botschaft von Weihnachten - Ein Licht, das bleibt! 
 
Weihnachten hat eine einzigartige Kraft, uns Menschen einmal innehalten zu 
lassen. Gerade im zu Ende gehenden Jahr 2025, das von Veränderungen, 
Unsicherheiten und globalen Herausforderungen wie den Kriegen im Gaza, im 
Sudan und der Ukraine geprägt war, sehnen wir uns nach Frieden, nach Sicherheit 
und Beständigkeit. Manchmal fühlt es sich an, als ob die Dunkelheit 
überhandnimmt und die kleinen Lichter der Hoffnung zu erlöschen drohen. Die 
Sehnsucht nach Frieden in unseren Herzen steht in starkem Kontrast zu der 
Realität um uns herum in dieser heutigen Zeit. 
 
Gerade in solchen Zeiten, in denen es scheint, als ob die Weltordnung absolut ins 
Wanken gerät, gewinnt die Botschaft von Weihnachten an Kraft und Bedeutung. 
Sie ist keine naive Flucht vor der Wirklichkeit, sondern eine tiefgreifende 
theologische Antwort auf unseren Unfrieden. Jesus Christus, dessen Geburt vor 
2000 Jahren die Welt bis heute feiert; ER ist schlicht und ergreifend der Fürst des 
Friedens, ER ist das Licht der Welt! 
 
Sein Friede ist nicht einfach ein oberflächlicher Waffenstillstand, sondern ein 
Zustand der Harmonie, der Versöhnung, des Lichtes und des Heils. Es ist der 
Friede Gottes mit uns Menschen, es ist das Fundament, aus dem heraus wir leben 
und im Lichte Gottes handeln können. Weihnachten ist die Erfüllung 
jahrhundertealter prophetischer Verheißungen. Das Alte Testament ist durchzogen 
von der Sehnsucht nach Frieden, nach einem Erlöser, einem Messias. Der Prophet 
Jesaja spricht von einem Licht, das in der Finsternis leuchtet, und von einem Kind, 
als dem „Fürst des Friedens“ (Jes 9,5). 
 
Die Weihnachtsbotschaft ist somit kein weltfremdes Märchen, keine Vertröstung 
auf bessere Zeiten, sondern Weihnachten ist eine kraftvolle Zusage: Gott selbst 
hält sein Versprechen und kommt in unsere Welt, in unsere Dunkelheit, in unseren 
Unfrieden, in unser Chaos.  
 
Die Botschaft des Kindes von Bethlehem ist schlichtweg eine Geschichte der 
Verwundbarkeit. Denn Gott wählt keinen Palast, keine Machtzentrale, sondern 
einen Stall, eine Futterkrippe. Das genau ist die radikale Nähe Gottes zu uns 
Menschen, besonders zu den Geringen, den Ausgegrenzten, den Notleidenden 
und den Ängstlichen. Im Stall von Bethlehem geschieht das Unfassbare: Gott, der 
Ewige, der Unendliche, nimmt selbst Gestalt an in der Zeit. Der Schöpfer selbst 
wird Teil seiner eigenen Schöpfung. Dies ist keine metaphorische Geschichte, 
sondern es ist schlicht und ergreifend die christliche Überzeugung, dass die 
göttliche Realität und die menschliche Existenz untrennbar in Betlehem 
miteinander verbunden wurden. 
Die Krippe wird so zum Schnittpunkt von Himmel und Erde. Dieses Ereignis 
verändert unsere Sicht auf die Welt radikal und unwiderruflich. Es bedeutet, dass 
das Göttliche im Alltäglichen, im Zerbrechlichen und im Menschlichen zu finden ist, 
vor allem auch in den Dunkelheiten unserer Zeit, in der wir uns so sehr nach Licht 
und Frieden sehen.  
 



 
Die Menschwerdung Gottes in Jesus Christus verleiht jedem Menschen eine 
unermessliche Würde. Denn wenn Gott in einem Kind selbst Mensch wird, dann ist 
jeder Mensch von göttlicher Würde durchdrungen. Das Kind in der Krippe sagt so 
jedem Einzelnen auf den Kopf hin zu: "Ich bin bei dir, fürchte dich nicht." 
 
Weihnachten sät Hoffnung in unsere Dunkelheit, in unsere Welt hinein. Nicht eine 
bloß oberflächliche oder leichtfertige Hoffnung auf Frieden und Gerechtigkeit, 
sondern eine, die tief in der Realität des menschlichen Lebens verwurzelt ist. Es ist 
eine - von Gott durchdrungene – Hoffnung, die auch dann trägt, wenn alles andere 
zu scheitern droht. Weihnachten erinnert uns daran, dass Friede und Gerechtigkeit 
nicht nur ein Ziel sind, auf das wir hoffen und für das wir beten, sondern es ist ein 
Geschenk, das uns in Jesus Christus bereits gemacht wurde. Er ist schlicht und 
ergreifend DAS Licht, das in der Dunkelheit eines Stalls in Bethlehem damals zu 
leuchten begann und bis heute in dieser Welt erstrahlt.  
 
Diese Botschaft ermutigt uns: Auch in unserem eigenen Leben, dort wo es vielleicht 
gerade dunkel ist, wo Sorgen und Ängste uns plagen oder Krankheiten uns 
herausfordern, dort kann Hoffnung und das Licht der Weihnacht ankommen, wenn 
wir es nur zulassen. Unsere Pfarrgemeinden St. Gallus und St. Nazarius sind Orte, 
an denen diese Hoffnung gelebt und dieses Licht verbreitet wird, indem wir uns 
gegenseitig tragen und ermutigen. Wenn wir dieses Weihnachtsfest 2025 feiern, 
feiern wir also nicht nur ein persönliches Erleben, sondern wir feiern den Beginn 
der Wiederherstellung der Welt, der neuen Schöpfung. In Jesus Christus, diesem 
Licht der Welt begann eine neue Ära, nämlich die "Fülle der Zeit" (Gal 4,4). 
 
Das schenkt uns für das Jahr 2026 eine immense Perspektive: Wir sind keine 
hilflosen Zuschauer in einem sinnlosen Universum, sondern schlicht und ergreifend 
MITWIRKENDE an Gottes neuem Schöpfungswerk. 
 
Ein lichtvolles und gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, vor allem 
friedvolles neues Jahr 2026 wünscht Ihnen im Namen des gesamten 
Pastoralteams 

 
Eberhard Utz, Diakon 
  



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
 
Samstag  der 3. Adventswoche 
20.12.2025 16:30 Uhr (St. Gallus) 

Weihnachtsliedersingen 
17:30 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent mit Weitergabe 

des Friedenslichts 
(Katharina Suderleith, leb. u. verst. Angeh. // 

Oswald Sterkel u. verst. Angeh. d. Fam. Sterkel-

Schallmayer // Walter Josef u. Anna Maria Sturm 

geb. Weber, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Sturm 

u. Weber // leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Groß, 

Witzel, Theis u. Löbig) 

Sonntag 4. Adventssonntag 
21.12.2025 10:30 Uhr (St. Nazarius) 

Eucharistiefeier mit Weitergabe des 
Friedenslichts 

 
  Kollekte an Sa/So: Kirchliches Leben in d. Pfarrei 
 
Mittwoch Heiligabend  
24.12.2025 10:00 Uhr  (ArteCare)  
    Seniorengottesdienst   
  15:30 Uhr (St. Nazarius) 
    Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
  17:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel als Wortgottesfeier 
    mit Kommunionspendung 
  23:00 Uhr  Christmette  
   
  15:00 Uhr (St. Gallus) 
    Kinderchristmette 

mitgestaltet von Rejoice Kids und Teens 
22:00 Uhr Christmette als Wortgottesfeier mit 

Kommunionspendung 
 
Donnerstag  1. Weihnachtsfeiertag 
25.12.2025 10:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
  10:00 Uhr (St. Gallus) 
    Hochamt  
  15:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Vesper mitgestaltet vom Kirchenchor 
  



 
Freitag  Hl. Stephanus – 2. Weihnachtsfeiertag 
26.12.2025 10:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 
    (Lidia Jahn, verst. Eltern u. Schwiegereltern) 
  10:00 Uhr (St. Gallus) 
    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
  11:30 Uhr (St. Nazarius) 

Turmblasen Musikverein Viktoria 08 
 
  Kollekte an den Feiertagen: Adveniat 
 
Samstag Hl. Johannes – Fest  
27.12.2025 17:30 Uhr (St. Nazarius) 
    Vorabendmesse ENTFÄLLT! 
 
Sonntag  Fest der Heiligen Familie    
28.12.2025 10:30 Uhr (St. Gallus) 

Eucharistiefeier  
(2. Seelenamt f. Engelbert Beckmann) 

  10:30 Uhr (Waldacker) 
    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 

17:30 Uhr (Bulau) 
Weihnachten unterm Sternenhimmel 

    (früher Hirten- und Waldweihnacht) 
 
  Kollekte an Sa/So: Maximilian-Kolbe-Werk 
 
Mittwoch  Hl. Silvester 
31.12.2025 18:00 Uhr (St. Gallus) 
    Jahresabschlussgottesdienst 
 
Donnerstag Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria  
01.01.2026 18:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Gottesdienst zum Neuen Jahr 
 
  Kollekte an Sa/So: Maximilian-Kolbe-Werk 
 
Freitag  Hl. Basilius d. Große 
02.01.2026 18:30 Uhr (St. Nazarius) 
    Eucharistische Anbetung 

19:00 Uhr Abendmesse 
  
  



 
Samstag  der Weihnachtszeit 
03.01.2026 17:30 Uhr (St. Gallus) 

Vorabendmesse  
(Ehel. Adam u. Eva Eder, Georg u. Margarethe 
Frank, Marga Frank-Schwarz, Georg Vetter, 
Oskar Lotz u. Angeh.) 
 

Sonntag  2. Sonntag nach Weihnachten    
04.01.2026 10:30 Uhr (St. Nazarius)  
    Eucharistiefeier 
    (Eheleute Maria u. Josef Mieth u. Angehörige // 
    Herbert Richter // Renate u. Günter Dickmeis // 
    2. Seelenamt f. Magdalena Köhler u. Ehemann 
    Heinz Köhler) 
 
  Kollekte an Sa/So: Afrikatag 
  Türkollekte St. Nazarius: Kirchenrenovierung 
 
Dienstag  Erscheinung des Herrn – Hochfest     
06.01.2026 18:00 Uhr (St. Nazarius)  
    Hochamt mit Aussendung der Sternsinger 
    beider Gemeinden 
 
Mittwoch der Weihnachtszeit 
07.01.2026 18:30 Uhr (St. Gallus) 
    Eucharistische Anbetung 
  19:00 Uhr Abendmesse 
    (Hedwig, Wilhelm, Maria, Eva u. Adam Graf  

sowie Anna u. Fritz Wiesmann) 
 
Freitag  der Weihnachtszeit 
09.01.2026 19:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Abendmesse 
 
Samstag  der Weihnachtszeit 
10.01.2026 17:30 Uhr (St. Nazarius) 

Vorabendmesse  
(Helene Pfuhl) 

 
Sonntag  Taufe des Herrn – Fest     
11.01.2026 10:30 Uhr (St. Gallus) 

Eucharistiefeier mit Abschluss der  
    Sternsingeraktion beider Gemeinden 
 
  Kollekte an Sa/So: Sternsingeraktion 
 
 



Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
13.01.2026 09:00 Uhr (St. Nazarius) 

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
 
Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
14.01.2026 19:00 Uhr (St. Gallus) 
    Abendmesse  ENTFÄLLT! 
 
Freitag  der 1. Woche im Jahreskreis 
16.01.2026 19:00 Uhr (St. Nazarius) 

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
 
Samstag  Hl. Antonius 
17.01.2026 17:30 Uhr (St. Gallus) 

Vorabendmesse  
(Gerhard Pettirsch, Hannes Hartman-Hilter,  
Emilie u. Richard Huder, leb. u. verst. Angeh.) 

 
Sonntag  2. Sonntag im Jahreskreis    
18.01.2026 10:30 Uhr (St. Nazarius)  

Eucharistiefeier mit Dankamt anlässlich der 
Diamantenen Hochzeit von Helga u. Walter 
Michalski 
(Eheleute Maria u. Hans Bohnert // Reinhard  
Keller // Leb. u. Verst. d. Fam. Michalski u. 
Wallach) 

     
Kollekte an Sa/So: Kirchliches Leben in d. Pfarrei 

 
Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 
20.01.2026 09:00 Uhr (St. Nazarius) 

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
 
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 
21.01.2026 19:00 Uhr (St. Gallus) 
    Abendmesse 
    (Johannes Grohe, leb. u. verst. Angeh. d. Fam.  

Grohe u. Sickenberger) 
 
Freitag  der 2. Woche im Jahreskreis 
23.01.2026 19:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Abendmesse 
 
Samstag  Hl. Franz von Sales  
24.01.2026 17:30 Uhr (St. Nazarius) 

Vorabendmesse  
 
 



Sonntag  3. Sonntag im Jahreskreis     
25.01.2026 10:30 Uhr (St. Gallus) 

Eucharistiefeier 
  10:30 Uhr (Waldacker) 

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
 

  Kollekte an Sa/So: Gebetswoche f. d. Einheit d. Christen 
 

Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis 
27.01.2026 09:00 Uhr (St. Nazarius) 

Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
 

Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis 
28.01.2026 19:00 Uhr (St. Gallus) 
    Abendmesse  
    (Rita Sickenberger, leb. u. verst. Angeh. d.  

Fam. Grohe u. Sickenberger) 
 

Freitag  der 3. Woche im Jahreskreis 
30.01.2026 19:00 Uhr (St. Nazarius) 
    Abendmesse 
 

Samstag  Hl. Johannes Bosco 
31.01.2026 17:30 Uhr (St. Gallus) 

Vorabendmesse  
 

Sonntag  4. Sonntag im Jahreskreis     
01.02.2026 10:30 Uhr (St. Nazarius)  

Eucharistiefeier mit den Kirchenmäusen und 
Aussendung der Krankenkommunion 

 

Kollekte an Sa/So: Kirchliches Leben in d. Pfarrei 
 

 

Der nächste „Gemeindebrief aktuell“ 02-26 erscheint am 31.01. und gilt 
bis 01.03.2026. Beachten Sie dies bitte für die Messbestellungen. 
Redaktionsschluss ist der 15.01.2026 im Pfarrbüro. 
Die Gruppierungen senden ihre Artikel zum Veröffentlichen bitte per Mail 
an: redaktion@st-gallus-urberach.de.  
Auch hier gilt der o.g. Redaktionsschluss. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass für Inhalte und Texte die 
Gruppierungen verantwortlich sind. 
 

 

Die Pfarrbüros machen auch Weihnachtsferien:   
Pfarrbüro St Gallus: vom 23.12.2025 bis 01.01.2026 
Pfarrbüro St. Nazarius: vom 22.12.2025 bis 04.01.2026 
 
In eigener Sache: Am Dienstag, 06.01.2026 öffnen beide Pfarrbüros von 10:30 
bis 11:30 Uhr. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

mailto:redaktion@st-gallus-urberach.de


Turmblasen in St. Nazarius 
Einige Blechbläser aus dem Musikverein Viktoria 08 werden am zweiten 
Weihnachtsfeiertag wieder zum Turmblasen auf den Kirchturm der 
Nazariuskirche steigen. Freuen Sie sich auf weihnachtliche Weisen, die im 
Anschluss an das Hochamt ab ca. 11:30 Uhr aus dem Kirchturm heraus im 
Ortskern zu hören sein werden. 
 
 
Krippenwache in St. Nazarius 
Von Weihnachten an bis zum 2. Sonntag nach Weihnachten 04.01.2026 ist 
unsere Kirche wieder täglich von 16:00 – 18:00 Uhr offen für den Besuch und 
das Gebet vor der Krippe. Machen Sie mit bei der Krippenwache und tragen Sie 
sich in die Liste ein, die hinten unter der Empore ausliegt. 
 
 
„Weihnachten unterm Sternenhimmel“  
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst aller Stadtteile Rödermarks 
„Weihnachten unterm Sternenhimmel“ am Sonntag, 28.12.2025 um 
17:30 Uhr auf der Bulau.  
           

Dieser Gottesdienst ist der Zusammenschluss der Hirten- und Waldweihnacht 
der beiden ökumenischen Gottesdienste, rund um Weihnachten in Ober-Roden 
und Urberach.  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu Glühwein und Kinderpunsch ein. 
Bitte bringen Sie eine Tasse mit. Danke 
 

 

Der Gebetskreis St. Gallus lädt ein: 

Ab dem 13.01.2026 an jedem ersten Dienstag des Monats zum Beten, Bibelteilen 
und zum Gedankenaustausch im Glauben. Wir treffen uns im Gemeindezentrum 
St. Gallus, Raum 4, ab 19:00 Uhr. 
 
 
Seniorennachmittag in St. Nazarius 
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 15.01.2026 um 14:30 Uhr statt. 
Vom Team der Notfallseelsorge des Kreises Offenbach werden uns zwei 
Mitglieder besuchen. Diakon Thomas Unkelbach und ein Mitstreiter geben uns 
Einblicke in die Arbeit der „psychosozialen Notfallversorgung“. Sie sind Partner 
von Rettungsdienst, Feuerwehr und der Polizei. 
Kaffee und Kuchen gibt es natürlich auch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das St. Nazarius-Team 
 
Sternsinger Aktion in St. Gallus  
Damit wir auch in diesem Jahr wieder die Menschen in Urberach besuchen 
können, suchen wir DRINGEND noch Kinder und Erwachsene Betreuer, die 
bereit sind, diese wichtige Sozialaktion von Kindern für Kinder zu 
unterstützen. Wer mitmachen möchte, kommt bitte am 6.1.2026 um 15:30 
Uhr in das Gemeindezentrum St. Gallus oder meldet sich bei Diakon 
Eberhard Utz.  



Liebe Kinder, liebe Eltern,  
bald ist es wieder so weit,  

die Sternsingeraktion 2026 steht kurz bevor! 

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit“ steht 
das Grundrecht auf Bildung, besonders in Bangladesch, im Fokus der diesjährigen 
Aktion. Gemeinsam setzen wir uns für die Umsetzung des Rechts auf Schule und 
Bildung aller Kinder ein. Mit Deiner Unterstützung dabei zu sein, kannst Du und 
können Sie dazu beitragen, Kinderrechte weltweit zu stärken. Wir freuen uns, wenn 
wieder viele Kinder dabei mitmachen würden und laden zu folgenden Treffen ein: 
 
Aussendungsgottesdienst am 06.01.2026 in St. Nazarius 
Um 18:00 Uhr feiern wir gemeinsam Aussendungsgottesdienst in St. Nazarius. 
 
Sternsingerbesuche Urberach 
Vom 08. – 10.01.2026 gehen die Sternsinger von ca. 9:00 Uhr - ca. 17:00 Uhr in 
Urberach soweit möglich von Haus zu Haus.  
In der St. Gallus Kirche liegen bis zum 01.01.2026 Listen aus, in die Sie sich für 
einen Besuch der Sternsinger eintragen können. Des Weiteren wird ab dem 
06.01.2026 zu dieser Aktion in Urberach wieder eine Rufnummer eingerichtet sein, 
die unter 0157 54972508 bis 19:00 Uhr erreichbar ist. 
 
Sternsingerbesuche Ober-Roden 
Samstag, 10.01.2026 von ca. 8:45 Uhr – ca. 17:00 Uhr. 
Für einen Besuch ist eine Anmeldung erforderlich. Anmeldungen liegen in der  
St. Nazarius Kirche aus (Anmeldeschluss 01.01.2026). Bitte beachten Sie, dass 
dieses Jahr das erste Mal keine Besuchszeiten für die Hausbesuche am 
10.01.2026 angeben werden können. Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass die 
Besuche ganztägig zwischen 9.30 Uhr – 16.00 Uhr erfolgen können. 
In Ober-Roden werden zusätzlich Segensbriefe zum Abholen angeboten. Diese 
können am 10.01.2026 zwischen 10:00 Uhr und 14:00 Uhr im FORUM abgeholt 
werden. In diesem Fall bedarf es keiner Anmeldung für einen Hausbesuch der 
Sternsinger.  
 
Dankgottesdienst am 11.01.2026 in St. Gallus 
Am 11.01.2026 feiern wir um 10:30 Uhr in St. Gallus den festlichen 
Dankgottesdienst zum Abschluss der Sternsingeraktion 2026, zu dem alle 
Königinnen und Könige wieder herzlich eingeladen sind, dabei zu sein. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unserer Gemeinden.  

Wir danken allen Kindern und Betreuern, die bei der Aktion mitmachen!  

Das Sternsinger-Team von St. Gallus (Diakon Utz) und St. Nazarius (Jana Hitzel) 
 
  



 
 

  Tauf-Termine St. Gallus & St. Nazarius 2026   

          

  Datum Uhrzeit Gemeinde   
 

11.01. 12:00 
St. Gallus – Urberach   

 für beide Gemeinden   
 

08.02. 
12:00 St. Gallus - Urberach   

 14:00 St. Nazarius - Ober-Roden   
 

15.03. 
12:00 St. Nazarius - Ober-Roden   

 15:00 St. Gallus - Urberach   
 

19.04. 
12:00 St. Gallus - Urberach   

 15:00 St. Nazarius - Ober-Roden   

  10.05. 15:00 
St. Gallus – Urberach   

für beide Gemeinden   
 

14.06. 15:00 
St. Nazarius - Ober-Roden   

 für beide Gemeinden   
 

09.08. 
12:00 St. Gallus - Urberach   

 15:00 St. Nazarius - Ober-Roden   
 

20.09. 
12:00 St. Gallus - Urberach   

 15:00 St. Nazarius - Ober-Roden   
 

11.10. 
12:00 St. Nazarius - Ober-Roden   

 15:00 St. Gallus - Urberach   
 

08.11. 
12:00 St. Nazarius - Ober-Roden   

 15:00 St. Gallus - Urberach   
 

 

 

 

 

 

 

 



 
Die Kolpingsfamilie Ober-Roden lädt ein: 
  
Am Mittwoch, 24.12.2025 zur Weihnachtstüten-Aktion 
Wir verteilen auch dieses Jahr wieder Weihnachtstütchen mit kleinen 
Geschenken an LKW-Fahrer, die über die Feiertage auf dem Autobahnrastplatz 
Weiskirchen "gestrandet" sind. 
Treffpunkt ist um 14:30 Uhr an der Pfarrkirche St. Nazarius in Ober-Roden, 
um Fahrgemeinschaften zu bilden.  
Info: Manuela Murmann 0172-9812544 
  
Am Samstag, 27.12.2025 zur Winterwanderung 
Wir treffen uns um 18:00 Uhr an der Pfarrkirche St. Nazarius und laufen 
gemeinsam eine Runde durch die Gemarkung. 
Anschließend haben wir in der "Waldschänke" am Schützenhaus Diana einen 
Tisch bestellt. 
Wir freuen uns über jeden, der mitkommt.  
Für Nichtläufer treffen wir uns zwischen 19:00 Uhr und 19:30 Uhr in der 
Waldschänke. Info: Manuela Murmann 0172-9812544 
  
Am Mittwoch, 07.01. 2026 zum Stammtisch 
Beginn ist um 19:30 Uhr in der Gaststätte "Zum Löwen" (Motsche). 
Info: Thomas Rosenblatt 01718749201 
  
Am Freitag, 16.01.2026 zum Kegel-Stammtisch 
Wir haben von 18:00 bis 20:00 Uhr im Kegelcenter Groß-Zimmern (Waldstr. 81) 
eine Kegelbahn reserviert. Wir freuen uns über viele Kegler. 
Info: Günter Ullmann 06074-95734 
  
Wer dieses Jahr bei der Kolpingsfamilie Ober-Roden beim Rathaussturm 
mitmachen möchte, kann sich bei Manuela Murmann unter 0172-9812544 
anmelden. 
  
Wir wünschen Allen ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026! 
  



 
Die Katholische Frauengemeinschaft: 
  
Babbel-Kaffee 
Herzliche Einladung zu unserem ersten Babbel-Kaffee im Neuen Jahr, am 
15.01.2026 um 14:30 Uhr. Auf vielfachen Wunsch, wagen wir uns einen Schritt 
weiter und bieten nach Kaffee und Kuchen gemeinsames Spielen von 
Gesellschaftsspielen an. Aber das Babbeln soll nicht zu kurz kommen. 
Bringt eure Lieblingsspiele mit. 
Wir freuen uns auf euch. 
  
Dienstagstreff 
Alle interessierten Frauen laden wir am 27.01.2026 ins Gemeindezentrum zu 
unserem Dienstagstreff um 19:30 Uhr ein. 
 
Wir wünschen euch eine friedvolle Weihnacht und einen Guten Rutsch ins Neue 
Jahr, die KFD Frauengemeinschaft Urberach. 
 
 
 
 
Blasiussegen 
Im Vertrauen darauf, dass Gott immer bei uns bleibt und uns niemals verlässt 
erteilen wir am Ende der Gottesdienste  
am Montag, 02.02.2026 – 19:00 Uhr, in St. Nazarius und  
am Mittwoch, 04.02.2026 – 19:00 Uhr, in St. Gallus  
den Blasiussegen. 
  
  



Wir suchen ab sofort 

eine päd. Fachkraft (m/w/d) für die Inklusionsarbeit 

in Teilzeit (25 Std./Woche) oder 

Vollzeit (39 Std./Woche) 
 

Wir bieten Ihnen mit dieser Stellenausschreibung eine tolle Möglichkeit an um sich weiterzuentwickeln. 

In unserer katholischen Kindertageseinrichtung St. Gallus betreuen wir bis zu 75 interessierte 

Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren, die in unseren Funktionsräumen und unserem wundervollen 

Außengelände in der offenen Arbeit lernen und (er)leben. Unser Haus liegt in einem Wohngebiet im 

schönen Stadtteil Rödermark-Urberach. Wir sind ein wertschätzendes, achtsames und gut 

ausgebildetes Team, mit regelmäßiger Supervision und Fortbildungsmöglichkeiten. Wir orientieren uns 

an den Leitlinien und Werten des christlichen Menschenbildes. 
 

Wir suchen große Menschen, die… 

- eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in, Sozialpädagoge/-in     

   oder eine vergleichbare anerkannte Ausbildung als pädagogische Fachkraft (gerne auch 

   Berufsanfänger/-innen) 

- alle Menschen mit ihren Stärken und Schwächen annehmen, sie wertschätzen und achten 

- Kinder in ihrer Individualität und in ihren Bedürfnissen ernst nehmen und einen wertschätzenden  

   und begleiteten Umgang auf dem Weg in ihre Selbstständigkeit pflegen 

- Eltern als Erziehungspartner sehen 

- sich und Ihre Ideen einbringen und den pädagogischen Alltag aktiv mitgestalten 

- Teamplayer sind und gerne ihren Horizont erweitern 

- interessiert an persönlicher und fachlicher Weiterentwicklung sind 

- Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche und die Freude mit uns die christlichen Feste zu  

  gestalten und zu feiern 
 

… kleinen Menschen, die Möglichkeit geben… 

- in Vertrauen und Geborgenheit wachsen zu dürfen. 

- sich auszuprobieren und ihre Grenzen immer wieder erproben dürfen. 

- Freiheit durch unser offenes Konzept zu erleben und sich selbstbestimmt weiterentwickeln zu dürfen. 

- mit ihren Stärken und Schwächen angenommen zu werden. 
 

Was Sie erwartet: 

• Vergütung gem. AVR des Dt. Caritasverbandes incl. Jahressonderzahlung 

• Arbeitsmarktzulage (auf Höhe S 8b TVöD SuE) 

• Kirchliche Zusatzversorgung (Betriebsrente) 

• Anerkennung von Vorzeiten möglich 

• 30 Tage Urlaub (bei einer 5-Tage Woche) 

• Fortbildung- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

• Supervision 

• Regelmäßige Vorbereitungszeiten, Gruppenbesprechungen und Teamsitzung 

• Möglichkeit zu Exerzitien/Besinnungstage/Bildungsurlaub 

• Wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

• Tätigkeiten in einer Kita mit individueller Ausrichtung 

• Ein Arbeitsplatz inmitten der Rhein-Main Metropole, die sowohl die städtischen wie auch die 

ländlichen Vorteile in sich vereint 

Sie sind interessiert - Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung! 

Per Email: matthias.mai@bistum-mainz.de & annemarie.kern-richter@unikathe.de 

(Anhänge bitte nur im PDF-Format) 
 

Per Post: Geschäftsträger für kath. Kindertageseinrichtungen, 

Dekanate Rodgau und Seligenstadt, Matthias Mai, Dieselstraße 9-11, 63500 Seligenstadt   



Kirchenorgel in St. Nazarius 
 

Wie Sie in den letzten Monaten sicherlich festgestellt haben, hatte unsere 
Digitalorgel aus dem Hause Allen (USA) in diesem Jahr deutliche Aussetzer oder 
Störungen. Diese konnten bislang immer aus eigenen Reihen behoben werden. 
Die Deutschland-Vertretung von Allen gibt es nicht mehr, gebrauchte Ersatzteile 
sind zzt. noch über einen Mittelsmann in Nordeuropa verfügbar, nur für wie lange, 
kann nicht angegeben werden. 
 

Die 1992 angeschaffte Digitalorgel befindet sich in einem nicht reparablen, 
maroden Zustand und beeinträchtigt mittlerweile durch ihre Störanfälligkeit das 
liturgische Geschehen. Dass hier in unbestimmter Zeit ein Totalausfall zu erwarten 
ist, kann nicht ausgeschlossen werden, 
 

Die alte historische Pfeifenorgel aus dem Hause Körfer aus dem Jahr 1906 existiert 
noch – zurzeit nur rudimentär. Es handelt sich hier um ein großzügig angelegtes 
romantisches Orgelwerk mit 24 Registern, verteilt auf zwei Manuale und Pedal. 
Große Teile des wertvollen Instruments aus der Erbauungszeit der Kirche sind 
eingelagert. Die für den Orgelklang wesentlichen Teile sind vorhanden und der gute 
Erhaltungszustand rechtfertigt lt. mehreren Fachleuten und Orgelbauern die 
Wiederherstellung und Inbetriebnahme. 
 

Hier reden wir von einem zum heutigen Stand geschätzten Preis von 200T€. 
Zuschüsse sind generell von mehreren Stellen (Bistum, diverse Stiftungen) 
möglich, aber der Großteil muss von der Gemeinde aufgebracht werden. 
 

Hierfür gibt es bereits einige Ideen, wie Spenden generiert werden könnten. Chor- 
oder Orgelkonzerte, Orgelwein, Pfeifenpatenschaften uvam. Gemeinsam mit dem 
Verein „Freunde des Rodgaudoms e.V.“ möchten wir hier tätig werden, um in ein 
paar Jahren die alte historische Orgel in neuem musikalischem Glanze erklingen 
zu lassen. 
 

Der deutsche Orgelbau und die Orgelmusik wurden 2017 von der UNESCO als 
immaterielles Kulturerbe der Menschheit anerkannt. Diese Auszeichnung würdigt 
die lange Tradition, die klangliche Vielfalt und das hohe handwerkliche Können, 
das mit dem Bau und der Pflege von Orgeln verbunden ist. Die Anerkennung 
erfolgte, nachdem der Orgelbau zuvor in das bundesweite Verzeichnis des 
Immateriellen Kulturerbes aufgenommen wurde.  
 

Laut Herrn Felix Ponizy, Regionalkantor und Orgelsachverständiger des Bistum 
Mainz, „schlummert auf unserer Empore ein Schatz, den es sich lohnt, zu heben“. 
 

Vielleicht begeistert Sie die Vorstellung, in unserem schönen Rodgaudom einmal 
wieder die eigens für diesen Kirchraum konzipierte echte Pfeifenorgel hören zu 
können. Sofern Sie sich hierzu angesprochen fühlen, sich an den Überlegungen 
zur Wiederinbetriebnahme und auch Umsetzungen zu beteiligen, bitten wir um 
Kontaktaufnahme, entweder direkt oder über das Pfarrbüro. Vielen Dank. 
 

Ihre Organisten Ina Dinges, Christine Ullmann und Kollegen.  



 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Weihnachtsaktion Adveniat 2025 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

 

die indigenen Völker im Amazonasgebiet zeichnen sich durch ein Leben im 

Einklang mit der Natur aus. So sind sie Vorbilder für die Bewahrung der 

Schöpfung, die den Menschen anvertraut ist. Doch es gibt auch eine dunkle 

Seite: Häufig leben diese Völker in großer Armut. Sie erfahren Ausgrenzung, 

Ausbeutung und Vertreibung. 

 

Die diesjährige Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfswerks Adveniat steht 

unter dem Motto „Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas“. Sie hilft indigenen 

Gemeinschaften, ihre Rechte zu schützen und zerstörerischen Eingriffen 

entgegenzuwirken. Dies ist wichtig für uns alle. Denn die Regenwälder mit ihrer 

Vielfalt an Tieren und Pflanzen sind für die ganze Menschheit unverzichtbar. Mit 

Ihrer Spende bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat 

zugutekommt, tragen Sie gemeinsam mit den indigenen Völkern zur Bewahrung 

der Schöpfung und zur Rettung unserer Welt bei. Bitte zeigen Sie Ihre 

Verbundenheit mit den Menschen in Lateinamerika durch Ihre großherzige 

Spende und Ihr Gebet. 

 

Kollektenankündigung an Heiligabend und am 1. Weihnachtsfeiertag 

(24./25.12.2025) Die heutige Kollekte ist für Adveniat bestimmt und dient der 

Förderung von Projekten in Lateinamerika. In diesem Jahr stellt Adveniat die 

Lebensrealität indigener Völker im Amazonasgebiet in den Vordergrund. Mit 

Ihrem Beitrag zur Kollekte helfen Sie, die Rechte dieser Gemeinschaften zu 

schützen und sie in Ihrem Einsatz für die Schöpfung zu stärken. 

 

Herzlichen Dank und vergelt’s Gott! 

 

Für das Bistum Mainz  
 
Peter Kohlgraf  
Bischof von Mainz 
 

  



 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2026 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

liebe Begleiterinnen und Begleiter, 

liebe Schwestern und Brüder, 

 

auch im Jahr 2026 ziehen rund um den Dreikönigstag am 6. Januar 

Sternsingerinnen und Sternsinger durch die Straßen, bringen den Segen Gottes 

und setzen sich für Kinder weltweit ein. 

 

Die Aktion Dreikönigssingen steht dieses Mal unter dem Motto: „Schule statt 

Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit.“ Im Beispielland Bangladesch müssen 

rund 1,8 Millionen Kinder arbeiten – viele unter gefährlichen und ausbeuterischen 

Bedingungen. 

 

Die Partnerorganisationen der Sternsinger helfen dort und in vielen anderen 

Ländern, Kinder aus bedrängenden Arbeitsbedingungen zu befreien und ihnen 

Schulbildung zu ermöglichen. Die Sternsingeraktion macht deutlich: Kein Kind 

darf ausgenutzt werden. Alle Kinder haben ein Recht auf Spiel, Bildung und 

Freizeit.  

 

Bitte unterstützen Sie die Sternsingerinnen und Sternsinger in ihrem 

Engagement, damit sie Gottes Segen zu den Menschen bringen und ein Zeichen 

gegen Kinderarbeit setzen. 

 

Für das Bistum Mainz  
 
Peter Kohlgraf  
Bischof von Mainz 
 
  



 
Eine-Welt-Laden 
Ein großer Laden für eine gerechte Welt nah am Menschen – weltweit 
Pfarrgasse 11, Ober-Roden 
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
 
Unsere Spendenkonten der Kirchengemeinden ab sofort bei der PAX Bank: 
St. Gallus Urberach    St. Nazarius Ober-Roden 
IBAN: DE45 3706 0193 4003 2090 03 IBAN: DE88 3706 0193 4007 2150 08    
Verwendungszweck:    Verwendungszweck:   
Kirchensanierung    Kirchensanierung  
 
 
 
Pfarrbusreservierung:  
Nur noch Mo.-Fr. 9:00 – 20:00 Uhr oder nach Absprache  
Herr W. Stanchly: Tel. 50880 
 
 
 
Homepage  
St. Gallus www.st-gallus-urberach.de und St. Nazarius www.nazarius.de 
  

http://www.st-gallus-urberach.de/
http://www.nazarius.de/


  



 

 


